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holte Beschäftigung und an meme Lektüre dieses Buches denke und meinen Gesamteindruck
gleich vorweg zu formulieren versuche, so mochte ich dieses am liebsten mit einem impressio
nistischen Gemälde vergleichen Die Wirkung des ganzen Buches, oder sein Wahrheitsgehalt,
entspringt aus dem Zusammenklang unzahliger Farbflecken Betrachtet man nur einen kleinen
Ausschnitt, so ist man überrascht von der Fülle der Einzeltatsachen Diese smd zum Aufbau des

Ganzen notig Die starke Hand des Kunstlers bzw des Gelehrten fasst sie sicher zu einem Bilde
zusammen Und so gibt uns Hofmann wirklich nicht nur Einzeltatsachen, sondern em Gesamtbild

der Entstehung des Calculus Das Werk ist eine Fundgrube von Einzelheiten, die fur jeden
historisch Interessierten wertvoll smd Ganz besonders schätze ich an diesem Buch die
Zusammenfassung (Kap 21), die uns der Verfasser am Ende gibt Es werden aufs feinste die Schritte
nachgezeichnet, die zur modernen Mathematik fuhren Wie Leibniz die Möglichkeiten Pascals

zur Wirklichkeit werden lasst, wie der die vielen geometrischen Methoden verbindende Gedanke

gefunden wurde Wie aus den verschiedenen Flachensummationen der Begriff des Integrals
herauskristallisiert wird Wie ferner Gedanke und Symbol zu einer Einheit werden, so dass die
Formeln von Leibniz denken können Wenn ich nochmals em Bild gebrauchen darf Die Quelle
der modernen Mathematik, die uns Leibniz öffnete, floss so stark und ergiebig, dass die Nachfolger
genug damit zu tun hatten, die herausströmenden Wasser zu fassen und zu nutzen Durch diese

Flut wurde der Zugang zur Quelle erschwert, ihn zu finden und uns Einblicke in die Ursprünge
zu geben, ist das \ erdienst von Hofmann » Die Ausstattung der englischen Ausgabe ist hervorragend

J J Burckhardt

Einfuhrung in die reelle Analysis I Von G Aumann und O Haupt 320 Seiten DM 98,-
De Gruyter, Berlin 1974

Diese dritte Auflage der «Differential- und Integralrechnung» von Haupt-Aumann-Pauc
weicht vor allem in der Anordnung des Stoffes von der 2 Auflage ab Die Darstellung ist nach

Bourbaki, d h sehr abstrakt, und das Buch kann nicht ohne gute Vorkenntnisse in Analysis
benutzt werden

Im ersten Teil werden die natürlichen und rationalen Zahlen eingeführt Der zweite Teil ist
der Konstruktion der reellen Zahlen gewidmet Die reellen Zahlen werden also nicht axiomatisch
definiert Dann kommt die Theorie der reellen Funktionen einer reellen Variablen Zum Schluss

werden die Elemente der Differential- und Integralrechnung gegeben, wobei das Integral im
Riemannschen Sinne eingeführt wird

Der Preis (98,- DM) fur eme solche «Einführung» ist em wenig erschreckend
M A Knus

Introduction to Finite Mathematics Von Walter Ffibes 290 Seiten £4 60 Hamilton,
Santa Barbara 1974

Das Buch ist gedacht fur Studenten der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Es ist
überwiegend praxisbezogen, was sich schon in den Kapitelüberschriften deutlich abzeichnet 1

Elementary Countmg Permutations and Combmations - 2 Probabihty - 3 Expected Value and
Decision Makmg - 4 The Straight Lme for Fun and Profit - 5 Linear Programming - 6 Games

People play - 7. A Bird's-Eye View of High Fmance
Der Verfasser verzichtet bewusst auf einen mathematischen Aufbau zugunsten emes um

fassenden Problemteils, der konsequent auf die Forderung der ökonomischen Denkweise abge

stimmt ist und keine nennenswerten mathematischen Schwierigkeiten bereitet Immerhin smd

hier auch Zweipersonen-Nullsummenspiele berücksichtigt, die in andern Buchern ähnlichen In
halts doch eher selten anzutreffen sind W Hohn
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Wir freuen uns, als neue Mitarbeiter in der Redaktion die Herren Dr H Kappus

(MNG und Universität Basel) und Prof Dr. J. Steinig (Universität Genf) begrussen

zu dürfen Herr Kappus wird insbesondere den Aufgabenteil betreuen
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